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Aufgabenstellung

Thema:
Untersuchung zur Entstehung und Charakterisierung der

Verteilungsdichtefunktion von Messsignalen

Aufgabenstellung:

Messsignale stellen eine Überlagerung von Nutz- und Störsignal dar. Das Nutzsignal
wird von der Messgröße bestimmt und trägt determinierten Charakter. Die Abwei-
chung vom Nutzsignal wird als Störsignal bezeichnet  und resultiert aus einer Über-
lagerung von zufälligen und unbekannten systematischen Abweichungen. Dement-
sprechend handelt es sich bei der resultierenden Verteilungsdichtefunktion der Ab-
weichungen um eine Mischverteilung.
Mit dem Vorstoß der Messtechnik in den Submikrometer- und Nanometerbereich
nehmen die Störsignale gegenüber dem Nutzsignal enorm zu und es wird immer
schwieriger das Nutzsignal vom Störsignal zu trennen. Ein wesentliches Potenzial für
eine bessere Trennung von Nutz- und Störsignal liegt darin, die Verteilungsdichte-
funktionen der Messsignale hinsichtlich ihrer determinierten und zufälligen Anteile
näher zu untersuchen. Dafür ist eine genaue Kenntnis über die Entstehung und Cha-
rakterisierung der Verteilungsdichtefunktionen erforderlich.

Inhaltliche Schwerpunkte:
- Literaturrecherche zur Entstehung und Charakterisierung von Mischverteilungen

- Aufstellen von Verteilungsdichtefunktionen determinierter Signale

- Simulation von Mischverteilungen durch Überlagerung

- Untersuchung des Einflusses der Klassenbreite auf die diskrete Verteilungsdichte

- Charakterisierung von Mischverteilungen realer Messsignale
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